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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSG Waldbüttelbrunn : TV 1862 Dettelbach 
Samstag, 17.12.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Waldbüttelbrunn – 9:3 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der TSG
Waldbüttelbrunn im Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) gegen den TV
1862 Dettelbach fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 9. Saisonspiel am
Samstagabend davon, dass der TV 1862 Dettelbach mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten Faltus / Gontschar gegen Brenneis / Döring verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Weimann / Keller fanden Hammer / Weis
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht einen Satzgewinn
überließen Weyler / Interwies ihren Gegnern Knorr / Unger beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte wenig später Markus Hammer bei
seinem 3:1 gegen Simon Keller. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend
Konstantin Faltus beim 2:3 gegen Johannes Weimann. Das Spiel verlor Faltus dennoch im 5. Satz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr
bekam Michael Weyler beim 3:0 von Jürgen Knorr. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alexander
Gontschar beim 11:6, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Patrick Brenneis doch überlegen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf verlorenem
Posten stand Christian Weis in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Thorsten Döring, kämpfte
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Weis mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Erfolg von Maximilian Interwies gegen Bernward Unger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
6:3. Zwischenzeitlich musste Markus Hammer zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch
sein Spiel gegen Johannes Weimann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Konstantin Faltus und Simon Keller, das Konstantin Faltus letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Michael Weyler überzeugte im Einzel gegen Patrick
Brenneis, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der TSG Waldbüttelbrunn geht es nun im nächsten Spiel am 07.01.2023 gegen
die CVJM Unterasbach, während der TV 1862 Dettelbach am 07.01.2023 gegen den SV Weiherhof
II antritt.

 Statistik:
 TSG Waldbüttelbrunn

Doppel: Faltus / Gontschar 0:1, Hammer / Weis 0:1, Weyler / Interwies 1:0 
Einzel: M. Hammer 2:0, K. Faltus 1:1, M. Weyler 2:0, A. Gontschar 1:0, C. Weis 1:0, M. Interwies 1:0 

 TV 1862 Dettelbach
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Doppel: Weimann / Keller 1:0, Brenneis / Döring 1:0, Knorr / Unger 0:1 
Einzel: J. Weimann 1:1, S. Keller 0:2, P. Brenneis 0:2, J. Knorr 0:1, B. Unger 0:1, T. Döring 0:1


